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Jingle bells
James Pierpont
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Morgen kommt der 
   Weihnachtsmann

2. Bring´ uns, lieber Weihnachtsmann,
    bring´ auch morgen, bringe
    eine schöne Puppe mir,
    Zottelbär und Panthertier,
    Roß und Esel, Schaf und Stier,
    lauter schöne Dinge.

3. Doch du weißt ja unsern Wunsch,
    kennst ja uns´re Herzen,
    Kinder, Vater und Mama,
    auch sogar der Großpapa,
    alle, alle sind wir da,
    warten dein mit Schmerzen.

Weihnachtslied
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Ihr Kinderlein kommet
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Johann A.P. Schulz (1794)
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Schneeflöckchen,
              Weißröckchen

2. Komm, setz´ dich ans Fenster,
    du lieblicher Stern,
    malst Blumen und Blätter,
    wir haben dich gern. 

3. Schneeflöckchen, du deckst uns
    die Blümelein zu;
    dann schlafen sie sicher
    in himmlischer Ruh.

4. Schneeflöckchen, Weißröckchen,
    komm zu uns ins Tal;
    dann bau´n wir den Schneemann
    und werfen den Ball. 

Volksweise
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Laßt uns froh 
      und munter sein

2. Bald ist unsre Schule aus,
    dann ziehn wir vergnügt nach Haus.
    Lustig, lustig........

3. Dann stell ich den Teller auf,
    Niklaus bringt gewiß was drauf.
    Lustig, lustig......

4. Steht der Teller auf dem Tisch,
    sing ich nochmals froh und frisch:
    Lustig, lustig......

 

5. Wenn ich schlaf, dann träume ich:
    Jetzt bringt Niklaus was für mich.
    Lustig, lustig.....

6. Wenn ich aufgestanden bin,
    lauf ich schnell zum Teller hin.
    Lustig, lustig.....

7. Niklaus ist ein braver Mann,
    den man nicht genug loben kann.
    Lustig, lustig..... 

5

aus dem Hunsrück
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Alle Jahre wieder

2. Kehrt mit seinem Segen ein in jedes Haus,
    geht auf allen Wegen mit uns ein und aus. 

3. Geht auch mir zur Seite still und unerkannt,
    daß es treu mich leite an der lieben Hand.

Friedrich Silcher (1842)
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Kling, Glöckchen,
           klingelingeling

2. Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling Glöckchen kling !
    Mädchen hört und Bübchen, macht mir auf das Stübchen !
    Bring euch milde Gaben, sollt euch dran erlaben ! 
    Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling Glöckchen kling !

3. Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling Glöckchen kling !
    Hell erglühn die Kerzen, öffne mir dein Herzchen !
    Will drin wohnen fröhlich, frommes Kind, wie selig !
    Kling, Glöckchen, klingelingeling, kling Glöckchen kling !

7

Benedikt Widmann
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We wish you 
        a merry Christmas

Englisches Weihnachtslied
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Morgen, Kinder,
   wird´s was geben

2. Wie wird dann die Stube glänzen
    von der großen Lichterzahl !
    Schöner als bei frohen Tänzen
    ein geputzter Kronensaal.
    Wißt ihr noch, wie vor´ges Jahr
    es am heil´gen Abend war ?
 

3. Welch ein schöner Tag ist morgen !
    Neue Freuden hoffen wir !
    Uns´re guten Eltern sorgen
    lange, lange schon dafür.
    O gewiß, wer sie nicht ehrt,
    ist der ganzen Lust nicht wert !

9

C.G. Hering (1765-1853)
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O du fröhliche

2. O du fröhliche, o du selige, gnadenbringende Weihnachtszeit.
    Christ ist erschienen, uns zu versühnen. Freue, freue dich o Christenheit !

3. O du fröhliche, o du selige, gnadenbringende Weihnachtszeit.
    König der Ehren, dich woll´n wir hören. Freue, freue dich o Christenheit !

aus Sizilien
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2. Lasset uns sehen in Bethlehems Stall, 
    was uns verheißet der himmlische Schall,
    was wir dort finden, lasset uns künden,
    lasset uns preisen in frommen Weisen.
    Halleluja !

Kommet, ihr Hirten
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Altböhmisches Weihnachtslied
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2. In dem Herzen ist´s warm, 
    still schweigt Kummer und Harm,
    Sorge des Lebens verhallt:
    Freue dich, Christkind kommt bald !

3. Bald ist heilige Nacht,
    Chor der Engel erwacht,
    hört nur wie lieblich es schallt:
    Freue dich, Christkind kommt bald !

Leise rieselt der Schnee
Edurd Ebel (1839-1905)
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Süßer die Glocken nie klingen

2. Und wenn die Glocken dann klingen,
    gleich sie das Christkindlein hört,
    tut sich vom Himmel dann schwingen,
    eilet hernieder zur Erd´.
    Segnet den Vater, die Mutter, das Kind,
    segnet den Vater, die Mutter, das Kind.
    Glocken mit heiligem Klang,
    klinget die Erde entlang.

3. Klinget mit lieblichem Klange
    über die Meere noch weit,
    daß sich erfreuen doch alle
    seliger Weihnachtszeit.
    Alle dann jauchzen mit frohem Gesang,
    alle dann jauchzen mit frohem Gesang.
    Glocken mit heiligem Klang,
    klinget die Erde entlang.

13

Volksweise
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Stille Nacht,
   heilige Nacht !

2. Stille Nacht, heilige Nacht !
    Hirten erst kundgemacht
    durch der Engel Halleluja,
    tönt es laut von fern und nah:
    Christ, der Retter ist da !
    Christ, der Retter ist da !

3. Stille Nacht, heilige Nacht !
    Gottes Sohn, o wie lacht.
    Lieb aus deinem göttlichen Mund,
    da uns schlägt die rettende Stund,
    Christ, in deiner Geburt !
    Christ, in deiner Geburt ! 

Franz Gruber (1787-1863)
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Was soll das bedeuten?

2. Treibt zusammen, treibt zusammen die Schäflein fürbaß!
    Treibt zusammen, treibt zusammen, dort zeig ich euch was:
    Dort in dem Stall, dort in dem Stall
    werd´t Wunderding sehen, treibt zusammen einmal.

3. Ich hab nur ein wenig von weitem geguckt,
    da hat mir mein Herz schon vor Freuden gehupft:
    Ein schönes Kind, ein schönes Kind
    liegt dort in der Krippe bei Esel und Rind.
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Aus Schlesien
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Vom Himmel hoch,
       da komm ich her

2. Euch ist ein Kindlein heut gebor´n
    von einer Jungfrau auserkor´n,
    ein Kindelein so zart und fein,
    das soll eu´r Freud und Wonne sein!

3. Es ist der Herr Christ, unser Gott,
    der will euch führ´n aus aller Not,
    er will eu´r Heiland selber sein,
    von allen Sünden machen rein.

4. Lob, Ehr´sei Gott im höchsten Thron,
    der schenkt uns seinen einz´gen Sohn;
    des freuen sich der Engel Schar
    und singen uns solch neues Jahr.
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Martin Luther (1483-1546)


